
Informationsblatt | dauerhafte Haarentfernung mittels Lasersystem an der PO und Steißbeinregion bei z.N. Steißbeinfistel 

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen. 
Diese Informationen stellen kein vertragliches Angebot dar.  

Wir möchten hier an dieser Stelle betonen, RPM Medical & Kosmetik® behandeln keine Krankheitssymptome sondern bietet diese Behandlungen nur 
zu kosmetischen Zwecke an. Bei Krankheitssymptomen ist immer ein Arzt aufzusuchen und die Behandlung vorher auch mit diesem zu besprechen. 

 

 
Kosmetische dauerhafte Haarentfernung auch an der Steißbeinregion und 

 PO-Faltenregion, bei Männern. Auch als Prophylaxepehandlung?  
 
 

 
 

Viele Männer leiden unter einem langwierigen Heilungsprozess, wenn sie an einer Steißbeinfistel, auch bekannt als Sinus 
pilonidalis, leiden. Doch was kann man(n) in seltenen Fällen, aber auch Frauen, tun, um einer Steißbeinfistel vorzubeugen?  

Herkömmliche Methoden zur Haarentfernung sind nicht in der Lage, die Haare dauerhaft zu entfernen. Daher bietet sich die 
permanente Haarentfernung mit modernen Lasersystemen an. Bei RPM Medical & Kosmetik® in Mönchengladbach bieten 
wir die Laser-Technologie an, zum Beispiel mit dem MeDioStar NeXT Pro oder dem LinScan 808 System. Diese Methode ist 
nicht nur effektiv, sondern kann auch besonders schonend in sensiblen Bereichen angewendet werden. 

Schützen Sie sich und minimieren Sie das Risiko mit einer professionellen kosmetischen Laser-Haarentfernung (auch als 
Prophylaxebehandlung bezeichnet) bei RPM Medical & Kosmetik®. Eine hundertprozentige Vorbeugung ist zwar nicht 
möglich, aber das Risiko kann durch eine solche Behandlung deutlich verringert werden, während störende Haare in diesem 
Bereich mittels eines Dioden-Lasersystems entfernt werden. 

Die Steißbeinfistel, auch als "Sinus pilonidalis" bezeichnet, ist eine entzündliche Erkrankung der Gesäßfalte, von der vor allem 
Männer betroffen sind. Die häufigste Ursache für diese Erkrankung sind eingewachsene Haare, die sich entzünden und in den 
meisten Fällen operativ entfernt werden müssen (Quelle: Wikipedia). 

Falls Sie bereits einmal an einer Steißbeinfistel, dem sogenannten Sinus pilonidalis, erkrankt waren, kennen Sie 
möglicherweise die unangenehme Situation einer eventuellen Operation und des langwierigen Heilungsprozesses. Auch nach 
einer Operation oder während der Abheilungsphase kann eine kosmetische dauerhafte Laserhaarentfernung als 
prophylaktische Behandlung sinnvoll sein. Viele Ärzte empfehlen dies ebenfalls. Sollten Sie betroffen sein, besprechen Sie 
Ihren Behandlungswunsch bitte vorher mit Ihrem Chirurgen oder Arzt. Bei Interesse an einer solchen Behandlung können Sie 
sich gerne bei RPM Medical & Kosmetik® in Mönchengladbach melden. 

Doch es ist nicht notwendig, dass es überhaupt erst zu einer Steißbeinfistel kommt. Das Risiko kann durch eine professionelle 
kosmetische Laserbehandlung bei RPM Medical & Kosmetik® in Mönchengladbach minimiert werden. Mit unserer 
Laserbehandlung mit dem MeDioStar NeXt PRO oder LinScan 808 können Sie gleichzeitig eine sogenannte 
"Prophylaxebehandlung" genießen und dadurch das Risiko einer Steißbeinfistel reduzieren.. 

NISV Fachkunde Optische Strahlung:  Herr Mischewski von RPM Medical & Kosmetik® verfügt über die notwendige NISV-Fachkunde „Optische Strahlung“  
und hat die dazugehörige Prüfung abgelegt, dies kann bei Bedarf und Wunsch auch vorgelegt werden.  

Unsere Lasersysteme sind von 
Namenhafte Firmen auf  
dem Lasermarkt und  
100% Made in GERMANY 
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Ziel der kosmetischen Laserepilation: „Die kosmetische Haarfreiheit und dadurch als positiven Nebeneffekt die Vermeidung des 
Früh- und Spätrezidivs.“ 

Das erneute Auftreten einer Steißbeinfistel nach einer operativen Entfernung nennt man einen Rückfall (Rezidiv). Es gibt 
verschiedene Arten eines Rezidivs: 

• Z.B. Echtes Spätrezidiv: Im weiteren Verlauf nach Operation einer Steißbeinfistel treten Rückfälle am häufigsten in den 
ersten fünf Jahren auf. Einwachsende Haarfollikel, können wie bei einem Kunden ohne Voroperation zu einer neuen 
Fistel führen. Die wiederholte Laserbehandlung - im Schnitt werden 5-8 Behandlungen benötigt - reduziert die Zahl der 
Haarwurzel im kritischen Bereich und verhindert damit mit großer Wahrscheinlichkeit diese Art eines Rezidivs. 
 

• Z.B. „Pseudo-Rezidiv“: Diese Form einer erneuten Fistelbildung sehen viele Ärzte nach radikaler Voroperation am 
häufigsten. Es bohren sich Haare aus der Umgebung in die Narbe. Der Punkt der höchsten Haardichte und der 
geringsten, mechanischen Widerstandsfähigkeit liegt meist am unteren Ende der Narbe. Auffällig wird das Rezidiv oft 
erst, wenn die Fistel am oberen Ende der Narbe wieder an die Oberfläche kommt. Um diesen Mechanismus zu 
verhindern, muss man die Laserepilation mit hoher Energie durchführen. Man benötigt bis zu ca. 10 Behandlungen. 
 

Wir beraten Sie immer vor Ihrer ersten Behandlung ausführlich und sollte Sie Ihr behandelnder Arzt nicht zu uns geschickt 
haben, so besprechen Sie die Behandlung bei einer eventuellen medizinischen Indikation vorher immer mit Ihrem Arzt. 
Auch während der Behandlungsphase sollte Ihr behandelnder Arzt, bei medizinischen Fragen Ihr Ansprechpartner sein.  

Nach Aufklärung über Nutzen und Risiken rasieren wir zunächst 
sorgfältig das zu behandelnde Areal im Besten Fall haben Sie es schon 
ca. 24 Std. vor der Behandlung durchgeführt. 
 
Dann wird je nach Behandlungssystem Kontakt-Kühl-Gel auf die Haut 
aufgetragen. Das Laserhandstück gleitet dadurch besser, die Kühlung ist 
effektiver und es wird weniger Laserlicht reflektiert. 
 
Im Handstück unseres Hochleistungs-Lasers MeDioStar NEXT PRO von 
Asclepion sind mehrere Laser Wellenlängen (810 und 940 nm) integriert, 
die Parallelenergie abgeben oder auch mit dem LinScan 808 die gezielte 
Wellenlänge von 808 nm. Da wir zwei Lasersystem in unserem Studio zu 
Verfügung haben können wir auch je nach Indikation und Zielstruktur 
gezielt das richtige System verwenden. 
 
Der Behandlungserfolg zeigt sich unter Umständen an einer leichten 
Rötung (perifollikuläres Erythem) oder Schwellung (Ödem) des 
Haarfollikels, dies ist jedoch nicht bei jedem der Fall. 

Kosten: 

Po-Falte-Steißbeinregion (Prophylaxe bei Sinus pilonidalis/Pilonidalsinus, wenn durch Ihren Arzt empfohlen und 
abgesprochen mit Ärztlicher Bescheinigung) --> 89,00 Euro pro Behandlungssitzung 

+ komplette PO-Backen --> 99,00 Euro (Angebot als Paketpreis) pro Behandlungssitzung 
(alle Preise inkl. der gesetzlichen MwSt.) Mit erscheinen dieser Preisliste, gültig ab dem 01.01.2022 verlieren alle vorherige Preisliste 
 Ihre Gültigkeit.  Äderungen und Irrtümer vorbehalten. Die Preisliste verliert Ihre Gültigkeit bei Erscheinen einer neueren Preisliste! 
 
Der Kunde bestätigt RPM Medical & Kosmetik® - Rafael Peter Mischewski diese erste Information erhalten zu 
haben und bei einer Steißbeinfistelerkrankung die Laserbehandlung vor der ersten Behandlung mit seinem 
behandelnden Arzt zu besprechen und folgende Fragen zu klären:  
1. Nach einer OP, wann dürfen Sie frühsten mit der kosmetischen Laserbehandlung beginnen und darf auch über die 
frische oder abgeheilte Narbe mit dem Laser zur dauerhafte Haarentfernung behandelt werden?  
 
Kunden Name:_________________________________________ Datum:_________________ Unterschrift:__________________________ 

Kontaktdaten: 
RPM Medical & Kosmetik® - Rafael Peter Mischewski, Konrad-Zuse-Ring 1, 41179 Mönchengladbach 
Tel.: 02161 – 620 27 55  E-Mail: info@med-pigmentierung.de  Internet: www.med-pigmentierung.de oder www.rpm-pigmentierung.de 
(Termine nur nach Terminvereinbarung.) 


